
HELFEN SIE VÖGELN MIT 
EINEM SELBST GEBAUTEN 
NISTKASTEN
Natürliche Brutstätten zu finden, wird für Vögel immer 
schwieriger. Aufgeräumte Gärten und die moderne, 
geschlossene Bauweise von Neubauten machen es den 
gefiederten Freunden schwer, ein Plätzchen für die Auf-
zucht ihrer Jungen auszumachen. Mit der Anbringung von 
geeigneten Nistkästen kann man verschiedenste Vogelar-
ten in den heimischen Garten locken.

NISTKASTEN

WERDEN SIE MITGLIED! 
Dank der Hilfe unserer Mitglieder können wir

•	� die frei fließende Donau mit ihrer Wunderwelt  
der Natur bislang vor der Zerstörung bewahren,

•	� jedes Jahr Hunderttausende Amphibien vor  
dem Tod durch Überfahren retten,

•	� dazu beitragen, das „Grüne Band“ als  
längsten Biotopverbund Europas in seiner Einzigartigkeit zu erhalten,

•	� im Voralpenland Moore von archaischer Schönheit und voll seltenen Lebens erhalten,

•	� Biber, Luchs und Wildkatze die Rückkehr in ihre angestammte Heimat Bayern  
ermöglichen.

Alle Infos unter:

Ja
, i

ch
 w

ill
 m

ic
h 

fü
r d

en
 N

at
ur

- 
un

d 
U

m
w

el
ts

ch
ut

z 
ei

ns
et

ze
n.

..
...

un
d 

er
kl

är
e 

hi
er

m
it

 m
ei

ne
n 

B
ei

tr
it

t z
um

 B
U

N
D

 N
at

ur
sc

hu
tz

 in
 B

ay
er

n 
e.

V.

Be
i F

am
ili

en
m

it
gl

ie
ds

ch
af

t  
bi

tt
e 

au
sf

ül
le

n:
 (m

it 
Ju

ge
nd

lic
he

n 
bi

s 
ei

ns
ch

l. 
21

 Ja
hr

en
)

N
am

e
Vo

rn
am

e

H
au

s-
N

r.

W
oh

no
rt

PL
Z

S
tr

aß
e

Te
le

fo
n

E-
M

ai
l

B
er

uf
 o

de
r S

ch
ul

e,
 V

er
ei

n,
 F

ir
m

a
G

eb
ur

ts
da

tu
m

D
at

um
U

nt
er

sc
hr

ift
(b

ei
 M

in
de

rj
äh

ri
ge

n 
di

e 
Er

zi
eh

un
gs

be
re

ch
ti

gt
en

)

N
am

e 
de

s 
Eh

ep
ar

tn
er

s
G

eb
ur

ts
da

tu
m

N
am

e 
de

s 
1.

 K
in

de
s

G
eb

ur
ts

da
tu

m

N
am

e 
de

s 
2.

 K
in

de
s

G
eb

ur
ts

da
tu

m

N
am

e 
de

s 
3.

 K
in

de
s

G
eb

ur
ts

da
tu

m

Ihre persönlichen Daten werden ausschließlich für Vereinszwecke elektronisch erfasst und –  
gegebenenfalls durch Beauftragte des Bundes Naturschutz e.V. – auch zu vereinsbezogenen Infor-
mations- und Werbezwecken verarbeitet und genutzt. Eine Weitergabe an Dritte findet nicht statt.
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HÖHLENBRÜTER
Nicht jeder Vogel kann in den gleichen Nistkasten ein-
ziehen. Höhlenbrüter wie Meisen oder Sperlinge benö-
tigen geschlossene Nistkästen, deren einzige Öffnung 
das Einflugsloch darstellt. Diese Vogelarten mögen es 
am liebsten dunkel wie in einer Höhle.

HALBHÖHLENBRÜTER
Halbhöhlenbrüter, auch Nischenbrüter genannt, suchen 
sich in der Natur ihr Quartier gerne unter Felsvorsprüngen 
oder in Böschungen. Halboffene Nistkästen mit einem 
breiten Eingangsschlitz sind den natürlichen Brutstätten 
nachempfunden und eignen sich für Rotkehlchen, Haus-
rotschwanz oder auch den Grauschnäpper.

FREIBRÜTER
Die Freibrüter legen ihre Nester und Horste an 
verschiedensten Stellen frei an, meist in Bäume, 
Sträucher oder Hecken. Gerade in modernen 

»sauberen« Gärten finden 
Amseln, Singdrosseln 
oder Buchfinken kaum 
geschütze Plätze für den 
Nestbau. Schichtet man 
in einer ruhigen Ecke im 
Garten einen lockeren 
Reisighaufen auf, schafft 
man ohne großen Aufwand 
einen idealen Brutplatz für 
die Freibrüter.

www.bund-naturschutz.de

Grauschnäpper

Blaumeise

Haussperling

Dorngrasmücke
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BN ÖKOTIPPNISTKASTEN

Praktische Bauanleitungen und 
Tipps zur Anbringung und Pflege 

NISTKASTEN 
SELBER BAUEN
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HALBHÖHLENBRÜTER

HÖHLENBRÜTER

BAUANLEITUNGEN FÜR NISTKÄSTEN
•	 Verwenden Sie für den Nistkastenbau 2 cm starke 

Holzbretter aus Buche, Fichte, Tanne, Erle oder Kiefer.

•	 Das Holz sollte innen ungehobelt sein und generell 
unbehandelt. Zum Schutz vor Witterung können die 
Bretter mit Leinöl eingestrichen werden.

•	 Nutzen Sie zum Verbinden der einzelnen Bauteile 
Holzschrauben oder Aluminium-Nägel.

•	 Da Vögel ihr Nest lieber selbst bauen, benötigen Sie 
keine weiteren Füllmaterialien für den Nistkasten.

•	 Für die Belüftung und um Feuchtigkeit vorzubeugen, 
empfiehlt es sich einige circa 5 mm kleine Löcher in 
den Boden zu bohren. Von der Verwendung von Dach-
pappe auf dem Dach raten wir ab, da sich Schwitz-
wasser und Fäulnis bilden kann.

•	 Um die Nistkästen regelmäßig kontrollieren und 
reinigen zu können, muss das Nistgerät an einer Seite 
zu öffnen sein.

UNTERHALT UND PFLEGE

Nachdem die Vogelfamilie im Sommer den Brutplatz 
verlassen hat, sollte der Nistkasten gründlich ausge-
kehrt und falls notwendig mit heißem Wasser gereinigt 
werden. Verzichten Sie unbedingt auf Reinigungsmittel 
jeder Art. Eine zweite Reinigung wird nach dem Winter 
empfohlen, da es durchaus sein kann, dass sich im 
Winter auch andere Tierarten, wie zum Beispiel Sieben-
schläfer oder Wespen, einquartiert haben.

DEN NISTKASTEN RICHTIG AUFHÄNGEN

Der richtige Standort ist wichtig, damit sich die Vögel in 
ihrem Nest wohl und sicher fühlen können. Suchen Sie 
im Garten oder am Haus einen geschützen Ort, der 
Wind, Regen, direkte Sonneneinstrahlung und natürlich 
Fressfeinde bestmöglich fernhält. Richten Sie die Öff-
nung des Kastens nach Osten oder Südos-
ten aus. Außerdem sollte die Flugbahn 
zum Einflugloch möglichst frei sein, 
damit die Tiere keine Hindernisse 
umfliegen müssen. 

Um gut gegen Regen geschützt zu sein, eignet sich die 
Anbringung unter einem Dachvorstand. Gibt es kein 
schützendes Dach, hängen Sie den Nistkasten leicht 
nach vorn über, damit der Regen abfließen und nicht 
ins Innere eindringen kann.

Je nach Nistkasten- und Vogelart sollten geschlossene 
Varianten im Baum circa 1,5 bis 3,5 m hoch aufgehan-
gen werden. Um den Baum zu schützen, sollten Sie das 
Vogelquartier mit rostfreien Alunägeln oder mit umman-
teltem Draht anbringen. Befestigt man den Unterschlupf 
an der Hauswand, sollte man dies in einer Höhe von 2 
bis 4 m tätigen und darauf achten, dass keine Spa-
liere in der Nähe hängen, die es Katzen oder Mardern 
erleichtern, die Kästen zu erreichen.

Möchten Sie mehrere Kästen der gleichen Bauart auf-
hängen, sollten Sie einen Mindestabstand von circa  
10 m beachten. So hat jedes Brutpaar genügend Platz 
für die Futtersuche.


